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Einladung zur 58. ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Am Samstag, 16. März 2024, um 15.30 Uhr, findet Uhr im Kultur- und Bürgerhaus in Denzlingen, kleiner Saal, die 58. ordentliche 
Mitgliederversammlung des Schwarzwaldvereins Denzlingen statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
auch über jeden Gast, der jedoch bei Wahlen und Entlastung des Vorstandes nicht stimmberechtigt ist.   
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstands für 2023 

• Berichte des Vorsitzenden, Rechnerin und Fachwarte 
• Dankesworte an die Vorstandsmitglieder 

4. Entlastung des Vorstandes 
5. Ernennung eines Wahlleiters  
6. Wahl des Vorsitzenden, der Rechnerin und der Fachwarte 
7. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes und Schlusswort 

• Ausgabe der Werbegutscheine 

• Anträge und Wünsche 
 

 
Anträge reichen Sie bitte bis spätestens 2. März 2024 schriftlich bei unserem Schriftführer Dietmar Wiese, Lerchenstr. 12,  
79211 Denzlingen, ein. 
 
Denzlingen, Februar 2024               
 

 
Vorsitzender   
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Fachwartberichte 2023 
 
 

Wandern Klaus Holz 
 
Wandern ist eine der beliebtesten 
Freizeitaktivitäten in Deutschland. Die 
Motive der Wandernden sind vielfältig 
und von Person zu Person 
unterschiedlich. In einschlägigen 
Untersuchungen am häufigsten 
genannt werden die Natur zu erleben, 
sich aktiv zu bewegen und die Region 
zu erkunden. Andere Gründe können 
sein, den Alltag zu vergessen, Ruhe zu 
finden und sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen. Betont werden auch 
regelmäßig gesundheitliche Gründe, 
den Stress abzubauen und das 
Wohlbefinden zu steigern. 
 
Der Schwarzwaldverein Denzlingen hat 
im letzten Jahr über 150 Halb- und 
Tageswanderungen, davon alleine 50 
Nordic Walking, angeboten. Mit 
insgesamt 2500 Teilnehmenden sind 
wir  1250 km weit gewandert. 
Gewandert im Verein wird in 
unterschiedlicher Art und Weise. 
Entsprechend dem Leistungsvermögen 
der Wandernden gibt es sportliche 
Wanderungen, Genusswanderungen 
und Wanderspaziergänge. Daneben 
gibt es unterschiedliche Angebote zum 
Nordic Walking, Afterwork Wandern, 
Schneeschuhwandern oder Wandern 
mit Hunden. 
 
Sehr beliebt sind auch die 
Tagesbusreisen, z.B. in die Schweiz, 
verbunden mit einer Gipfelfahrt mit 
der Seilbahn und einer kleinen 
Bergtour ins Tal. Im Schweizer Jura sind 
wir zum großen Wasserfall an der 
Doubs spaziert, haben vom Niederhorn 
den Thunersee durch die tief 
ziehenden Wolken gesehen und auf 
2653 m Höhe vom Weisshorn über die 
Graubünder Alpen geblickt. Manchmal 
haben wir aber auch Pech mit dem 
regnerischen Wetter, z.B. bei unserer 
Fahrt zu den Churfirsten. Oder Glück, 
wenn wir dafür das weltbekannte 
Kloster Einsiedeln und die Tropfsteine 
Höhle in den Höllgrotten kennenlernen 
konnten. 

 
Höhepunkte im Jahr sind die 
mehrtägigen Kultur- und 
Wanderangebote. Im April nach 
Sizilien, wo die Zitronen blühen, im Juni 
nach Südtirol hoch hinaus zu den 
mächtigen Gipfeln der Dolomiten und 
im Oktober nach Montegrotto, wo 
Kultur, entspanntes Wandern und 
Thermalanwendungen im Vordergrund 
standen. Mit diesen Angeboten 
gewinnen wir auch immer viele neue 
Mitglieder. 
 
In den Wintermonaten haben wir 
neben dem wöchentlichen Nordic 
Walking nur wenig Angebote im 
Wanderprogramm. Wegen des oft 
schlechten Wetters ist eine langfristige 
Planung schwierig. Unabhängig davon 
ist die Nachfrage bei unseren 
Mitgliedern groß. Denn Wanderungen 
im Winter haben ihren eigenen Reiz. 
Aus diesem Grund haben wir an allen 
Wochenenden, an denen keine 
Veranstaltung stattfand, kurzfristig 
Winterwanderungen angeboten. Das 
war eine tolle Ergänzung unseres 
Wanderprogramms. 
Erstmalig haben wir auch eine 
Tagesbusfahrt in die Schweiz im Winter 
auf die Rigi angeboten. Denn im Winter 
auf schneebedeckten Bergen mit Blick 
zum Vierwaldstätter See zu wandern 
hat viele Teilnehmenden fasziniert.  
 
Ergänzt werden die 
Outdoorveranstaltungen von den 
Radangeboten. Ob eine Höhentour 
nach St. Ottilien, eine Rundtour durch 
das Markgräflerland, entlang der 
schönen Elz, durch die Reb- und 
Obstanlagen des Kaiserstuhls oder zum 
Forellenessen im Brettenbachtal. 
Hauptsache mit Freunden und 
Bekannten in der Natur unterwegs zu 
sein, motiviert viele. 
 
Der Schwarzwaldverein Denzlingen ist 
bekannt für sein breit angelegtes 
Wanderangebot. Verantwortlich dafür 
sind knapp 40 Wanderführerinnen und 
Wanderführer, die mit viel Herzblut 

und ehrenamtlichen Engagement 
immer wieder neue Ideen entwickeln, 
ihre Touren planen, dafür sorgen, dass 
alle Teilnehmenden auch am Ziel 
ankommen und schließlich eine 
gesellige Einkehr organisieren. Vielen 
Dank an alle Gesundheits-, Familien-, 
Radtouren-, Nordic Walking-, 
Afterwork- und Wanderführer*innen. 
 
Wer möchte auch einmal eine 
Wanderung führen? 
Vielleicht haben Sie, liebe/r 
Leser/innen, auch ein interessantes 
Angebot, eine Wanderung oder einen 
tollen Ausflug erlebt, den wir in unser 
Vereinsangebot aufnehmen und den 
anderen Mitgliedern anbieten können. 
Immer wieder suchen wir interessante 
Ziele, schöne Wege und engagierte 
Mitglieder. Selbstverständlich 
unterstützen wir Sie dabei. Wir 
kümmern uns um alle Förmlichkeiten 
und um die Aufnahme in unser 
Wanderprogramm. Wir stellen einen 
zusätzlichen Wanderführer, der Sie bei 
der Vorbereitung und Durchführung 
der Wanderung unterstützt. Ihre 
Aufgabe besteht darin, die Wanderung 
vor Ort zu führen und die anderen 
Teilnehmer an Ihren schönen 
Erlebnissen und positiven Erfahrungen 
teilhaben zu lassen. Denn was Ihnen 
gefallen hat, gefällt wahrscheinlich 
auch uns. Und wenn Sie weiter 
Interesse haben, fördern wir Sie gerne 
bei Ihrer Ausbildung zum zertifizierten 
Wanderführer/in. Haben Sie nur Mut 
und nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
Über eine Rückmeldung an den 
Vorsitzenden Klaus Holz würden wir 
uns freuen und bestimmt auch viele 
Mitglieder. 
 

Wegewart  Richard Spieß 
 
Das örtliche Wanderwegenetz (gelbe 
Raute), für das die Ortsgruppe 
Denzlingen zuständig ist, ist in einem 
guten Zustand. Sämtliche Wegweiser 
der 25 Wegweiserstandorte im 
Gemeindegebiet Denzlingen wurden 
überprüft. Unter der Mithilfe von 
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Martina Strahl wurde der Bestand 
östlich der Elzstraße im Juni überprüft 
und gereinigt. Im November habe ich 
zusammen mit Claudia Riede per 
Fahrrad und Auto die übrigen 
Wegeabschnitte abgefahren und 
mehrere Kleberauten und ein 
fehlendes Wegezeichen mit 
Holzunterlage angebracht. 17 
Piktogramme, die von der Sonne 
verbleicht waren, wurden auf den 
Wegweiserblättern erneuert. Dabei 
wurden auch verschmutzte 
Wegweiserblätter gereinigt und 
teilweise neu ausgerichtet. Wegen der 
benötigten Leiter mussten diese 
Arbeiten mit dem Auto erledigt 
werden. Wie jedes Jahr, gab es an 
einigen Stellen auch wieder Gestrüpp 
und Äste, die wir zurückschneiden 
mussten, damit die Wegezeichen 
sichtbar bleiben. Das gesamte 
Wegenetz steht freitags unter meiner 
ständigen Beobachtung und Prüfung 
während der Nordic-Walking Touren. 
Herzlichen Dank an den Bauhof der 
Gemeinde Denzlingen für die 
Instandsetzung der Wegweiser 
(Fundamente) bei den Dachslöchern 
und am Weg nach Heuweiler am 
Friedensplatz. Die Stangen standen 
schräg, da sie vermutlich durch 
Maschinen angefahren worden sind. 
Mehrere Vorsprachen beim Bauhof 
waren nötig, um einen abhanden 
gekommenen Wegweiserstandort 
wieder zu beschaffen.  
Der Arbeitszeit des Wegewartes 2023 
und Helfer an den örtlichen 
Wanderwegen (gelbe Raute) betrug 24 
Stunden. Davon entfielen 3 Stunden für 
Arbeiten in der Werkstatt und für das 
Berichtswesen. An Material wurden 3 
Kleberauten, 1 Raute und ein Pfeil mit 
Raute (Metall mit Unterlage) und 17 
Piktogramme verbraucht. Mit dem 
Auto bin ich 30 km und mit dem 
Fahrrad 36 km gefahren. 
 
Das überörtliche Wanderwegenetz 
(blaue und rote Wegezeichen) wird 
durch unseren Wegehelfer Jörg Rapp 
betreut. Diese Arbeiten dienten 
ebenfalls der Bestandserhaltung und 
Bestandspflege. Mehrere Kontroll-
gänge und Fahrten wurden 
durchgeführt. Einzelne Markierungs-

zeichen, die durch Baumäste oder 
Sträucher verdeckt waren, wurden 
wieder freigeschnitten. Der 
Zeitaufwand betrug 7 Stunden. 
 
Bei den nächsten Vorstandswahlen 
werde ich aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr als Wegewart 
antreten. Claudia Riede hat Interesse 
an meiner Nachfolge und wird sich der 
Wahl als Wegewartin stellen. 
 

Familienwartin Maria Ganter 
 
Im vergangenen Jahr haben wir 9 
Wanderungen und Exkursionen für 
Familien angeboten. Am 02.04.2023 
lautete das Motto „Wer findet alle 
gesuchten Tiere?“. Zusammen mit 
Katharina Gnann mussten die Kinder 
auf einer kleinen Wanderung entlang 
der Wilden Gutach in Simonswald Tiere 
in der freien Natur suchen. Am 
22.04.2023 war Anke Ostrzigga mit den 
Familien in zwei Stocherkähnen auf 
dem Taubergießen unterwegs und 
beobachteten Vögel und wilde Stiere 
und Wildpferde am Uferrand.  Der 
Kräuterkurs am 01.05.2023 im 
Heimethues konnte leider nicht 
stattfinden. Am 11.06.2023 waren die 
Familien und Maria Ganter mit den 
Breisgau Alpakas unterwegs. Die 
Veranstaltung war ausgebucht. Mit 
dabei waren 5 Jugendliche, was sonst 
kaum vorkommt. Und Johannes und 
Christian Ganter haben als 2. 
Wanderführer ausgeholfen. Zusammen 
mit Jasmin Rohwäder und Wilhelm Adt 
ging es am 18.06.2023 auf eine kleine 
Rätselrunde durch Staufen mit GPS-
Unterstützung. Am Ende der 
Schnitzeljagd mit dem Handy wartete 
ein Schatz darauf gefunden zu werden. 
Und für jedes Kind gab es zusätzlich ein 
Eis. Am 24.06.2023 boten Stefan und 
Daniela Schaffenrath eine Wanderung 
auf dem Kandel-Höhenweg mit 
Panoramablick auf das gesamte Elztal 
an. Eine spätsommerliche Wanderung 
durch urige Wälder mit eiszeitlichen 
Felsen zum idyllischen Mathisleweiher 
wurde am 24.09.2023 von Martina und 
Michael Schuler organisiert. Die 
Vollmond-Nachtwanderung musste 
wegen zu geringer Beteiligung 

abgesagt werden. Warum die 
Nachfrage so verhalten war, konnten 
wir uns nicht erklären. Dafür war die 
Nikolaus Bäckerei am 25.11.2023 
wieder ausgebucht. Maria Ganter, 
Stefan und Daniela Schaffenrath 
besuchten die Bäckermeistern Michael 
und Christian Dick in ihrer Backstube, 
um mit den Kindern Weckmänner und 
anderes Gebäck aus Hefeteig zu 
backen. Während die Weckmänner im 
Ofen Farbe annehmen, kam der 
Nikolaus und brachte den Kindern 
kleine Geschenke. 
Ich danke allen Familienwander-
führerinnen und Ihren Partner, sowie 
Johannes und Christian Ganter für das 
gute Gelingen im Wanderjahr 2023. Im 
neuen Jahr 2024 haben wir 10 
Wanderungen und Exkursionen im 
Angebot. Wir würden uns über ein 
reges Interesse freuen.  
Wir freuen uns immer über die 
Unterstützung aus dem Kreis der 
Familien. Vielleicht gibt es weitere 
interessierte Familien, Oma oder Opa, 
die uns gerne mal auf einen schönen 
Ausflug in die Natur, Wanderung in den 
Bergen oder Exkursion in der Region 
mitnehmen würden. Sie können gerne 
mit mir Kontakt aufnehmen. Unsere 
Familien würden sich freuen. Ich 
wünsche Allen ein wunderbares und 
gesundes Wanderjahr 2024. 
 

Fachwartin für 

Öffentlichkeitsarbeit  
Claudia Riede 

 
Die Kontakte zur Badischen Zeitung 
und zu dem Wochenblatt „Von Haus zu 
Haus“ (vHzH) waren auch im 
vergangenen Jahr ausgesprochen gut. 
vHzH veröffentlichte alle von uns 
formulierten Wanderankündigungen. 
Auch wurden fast alle Berichte unserer 
Wanderführer*innen über die 
durchgeführten Touren samt einem 
Bild in vHzH übernommen. 
„Von Haus zu Haus“ veröffentlicht 
jedes Jahr während der Sommerferien 
wöchentlich das „Denzlinger Ferien-
programm“. Hier nahm unser Wander- 
und Busfahrtprogramm wieder einen 
breiten Raum ein. 
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An dem erstmals stattgefundenen 
Weinfest war der Schwarzwaldverein 
sehr erfolgreich mit einem Infostand 
vertreten, organisiert durch Richard 
Spieß. Bei der Pflanzentauschbörse 
sorgte der Schwarzwaldverein wieder 
für die Verpflegung. Um etwas 
unabhängiger von dem Infomobil des 
Hauptvereins zu sein, wurde ein Schirm 
mit Tisch angeschafft. Erstmals 
eingeweiht wurde dieser auf dem 
Denzlinger Wochenmarkt als 

Verpflegungsstation der Wimpel-
wanderung zur Jahresversammlung 
des Hauptvereins in Emmendingen. 
 
Walther Mikloss betreute auch im 
vergangenen Jahr unsere Homepage. 
Den Kontakt zu den Mitgliedern hielt 
der Vorstand über die Vereins-
mitteilungen, die dreimal im Jahr als 
Beilage zu der Zeitschrift „DER 
SCHWARZWALD“ verteilt wurden. Der 
Vorsitzende Klaus Holz schreibt 

zusätzlich den regelmäßig erscheinen 
Newsletter und kann damit Mitglieder 
und weitere Interessierte über aktuelle 
Termine informieren. 
In dem Schaukasten bei der Kirche St. 
Georg wird immer auf das aktuelle 
Programm hingewiesen. Der Schau-
kasten wird von Elke Glotz betreut. Die 
aktuellen Wanderankündigungen der 
kommenden Woche werden zusätzlich  
am Schwarzen Brett im Sommerhof 
veröffentlicht.

 
 

Aus dem Vereinsleben 
 
 

Veränderungen im Vorstand 
 
Turnusgemäß werden auf der nächsten 
Mitgliederversammlung der 
Vorsitzende, die Rechnerin und die 
Fachwarte gewählt. Richi Spieß wird bei 
der Wahl zum Wegewart nicht mehr 
antreten. Er wird sich auf seine 
Aufgaben als Wanderführer und auf die 
Organisation des Nordic Walking 
beschränken. Claudia Riede wird sich 
dafür der Wahl als Wegewartin stellen. 
Ihre freiwerdende Funktion als 
Fachwartin für Öffentlichkeitsarbeit will 
Karl-Josef Münster übernehmen. Neu 
für die Aufgabe als Naturschutzwartin 
wird sich Sabine Orth bewerben. Sie hat 
sich über ein umfangreiches Seminar 
bei der VHS Emmendingen qualifiziert 
und wurde vom Landratsamt 
Emmendingen als Naturschutzwartin 
bestellt. 
 

Erhöhung der  
Mitgliedsbeiträge 2024 

 
Liebe Mitglieder, die Mitgliedsbeiträge 
wurden 2018 zuletzt erhöht. Die 
anhaltenden Kostensteigerungen und 
die Auswirkungen der Inflation gehen 
aber auch am Schwarzwaldverein nicht 
spurlos vorüber. Die Ausgaben sind in 
vielen Bereichen gestiegen, das kennen 
Sie sicher aus Ihrem privaten Umfeld. 
Insbesondere bei der Hauptgeschäfts-
stelle des Schwarzwaldvereins in 
Freiburg sind die Kosten immens 

gestiegen, weshalb inzwischen eine 
große Deckungslücke im Haushalt des 
Hauptvereins entstanden ist. Neben 
diversen Möglichkeiten zur Kosten-
einsparung wurden auch Optionen zur 
Einnahmenerhöhung geprüft. Dazu 
gehört u.a. auch die Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge, die jeder Ortsverein 
an den Hauptverein abführen muss.  
Auf Antrag des Hauptvereins haben die 
Delegierten der Ortsvereine auf der 
letzten Hauptversammlung 2023 in 
Emmendingen der Erhöhung der Bei-
träge an den Hauptverein zugestimmt. 
Diese Erhöhung müssen wir an unsere 
Mitgliedern weitergeben. In diesem 
Zuge werden auch wir unsere örtlichen 
Beitragsanteile moderat anpassen. 
Darüber hinaus hat der Hauptverein 
schon angekündigt, mit der nächsten 
Beitragserhöhung nicht noch einmal so 
lange zu warten, wie bisher.  
Die Mitgliedsbeiträge sollen in der 
nächsten Mitgliederversammlung wie 
folgt erhöht werden: 
 
Jugend: 14 € (bisher 10,50 €) 
Einzelperson: 34,50 € (bisher 28 €) 
Familien: 38 € (bisher 29 €) 
Ehepaar/Paar: 46,50 € (bisher 37,50 €) 
Firmen: 55 € (bisher 40 €) 
 
Die gute Nachricht dazu: Neu ist ab 
2024 eine Unfallversicherung inclusive, 
von der alle Mitglieder im 
Schwarzwaldverein automatisch 
profitieren. Der Versicherungsschutz 
umfasst alle Aktivitäten im 

Schwarzwaldverein, zusätzlich aber 
auch Unfälle im privaten Bereich, sofern 
sie mit den Vereinsaktivitäten 
vergleichbar sind. Darunter fallen 
Natursportarten ohne erhöhtes Risiko, 
wie z.B. Spaziergehen, Wandern, Nordic 
Walking, Jogging oder Radfahren.sind 
wir jetzt auf dem richtigen Weg. 
 

Walter Ott ist für die 
Mitgliederverwaltung zuständig 
 
Seit Herbst letzten Jahres unterstützt 
uns Walter Ott in der Geschäftsstelle 
und organisiert die Mitglieder-
verwaltung. Er bearbeitet die Anträge 
von Neumitgliedern und Kündigungen. 
Wenn sich ihre Wohnanschrift ändert, 
Sie ihre Bankverbindung wechseln oder 
Vereinsinformationen in Zukunft nur 
noch digital beziehen wollen, um die 
Umwelt weniger zu belasten, erreichen 
Sie Walter Ott per e-mail 
geschäftsstelle@schwarzwaldverein-
denzlingen.de oder Tel. 07666-1816. 
Vielen Dank Walter für deine Hilfe und 
Unterstützung. 
 

Neumitglieder 
 
Wir begrüßen als neue Mitglieder recht 
herzlich Hannelore und Bernd 
Machutta,  Elisabeth Karst,  Rainer 
Schumacher und Renate Kuhn,  Peter 
Sommer, Anke Meinberg.

 


